
Zuständiscth 
Immerhin-z 

Bad Schönfl ieß —- Lehrer 
Grawert, der an der hiesigen Stadt- 
schule seit seinem Abganae vom Se 
minar (1871) 38 Jahre alng amtirt 
hat, ist am Schluß dieses Sommer-—- 
halbjahres in den Ruhe-stand getreten. 

B re s i o w. —- Das Diatonat an 

der Bregtower Stadtkirche. das durch 
den Uebertritt des hiesigen Inha- 
bers, Pastors Alexander Theitae in 
den Ruhestand seit 1 Juni 1909 frei 
ist, wird demnächst durch den Hilfs- 
Prediger Jäger aus Köpenick wieder 
besetzt werden. 

Jm Delirium erschossen hat sich der 
Milchhändler Krönina auf dem 
Grundstück Berlinerstrafze No. s. 

Calau. Todt ausgefunden 
wurde im Pserdestalle des Gasthofs 
»Zum Waldhos« in Senftenberg der 
frühere Maurerpolier Petrenz. P. war 
idem Aliohol ergehen und ist an Alto- 
holvergiftung gestorben 

C o t t b u s. —- Sein 25jähriz1es 
Juhiläum als verantwortlicher Re- 
dakteur des Cottuser Anzeigers konnte 
C. G. Renkert feiern. 

L ii bben. — Dem Amtsricbter 
Paul Kleinau zu Lübben, bisher in 
Stealitz, ist die Rettungsmebaille am 
Bande verliehen worden. 

Müllrose. —- Es wurde die 3 
Jahre alte Tochter des Arbeiters 
Woite an der Ecke des Marktplatzes 
von dem von dem Bahnhose zurück- 
kehrenden Hotelomnibus überfahren 
Die Verletzungen des Kindes sind mit 
Ausnahme eines Beinhruches nur ge- 
rinassiigiger Art. 

F r a n k s u r t. — Ein gebotener 
Franksurter, der bisherige Oberleh- 
rer am Realgymnasium zu Rummels- 
but-g bei Berlin, Dr. Emil Hübener, 
ist zum Direktor des Malaymnasiums 
zu Crossen a. O. gewählt worden. 

Provinz Osisrcnsern 
Königsberg —- Das 25säh- 

rige Geschäftsjubiläusm beging dieser 
Tage der Buchdruckerei - Besitzer G. 
Kemsies 

Auf eine 25jährige Thätigleit als 
ordentlicher Universitätsprofessor kann 
der Direktor der chirurgischen Klinik 
an der Universität Göttingen, Geh. 
Medizinalrath Dr. Heinrich Braun 
zurückblicken. 

Ein Unglückssall mit tödtlichern 
Ausgange hat sich auf dem Schimm- 
strange des Hundegatis ereignet und 
einem im besten Mannesalter stehen- 
den Beamten, dem Wöger Jwan Re- 
dotte, das Leben gekostet. 

Auf eine 25jährige Dienstzeit in 
der Preußischen Landgendarmerie 
kann der Gendarmeriewachtmeister F. 
Danowsli in Ludwigswalde im 
Landlreise Königsberg zurückblicken. 

Barten. — Zusm Bürgermeister 
unseres Städtchens wählten die 
Stadtverordneten den Kreis-ausschw- 
selretär a. D. Müller aus Lock. 

Dem Mitbegründer der Freiwilli- 
gen Feuerwehr, Schmiedemeister Hil- 
debrand, wurde anläßlich seiner 25- 
jiihrigen Zugehiirigteit zu der Wehr 
die bronzene Medaillie mit dem Bild- 
nisz des Kaisers verliehen. 

Frei-ins Yeflpreuhein 
Danzig. — Die Verhandlung 

gegen den Zimmermann Johann 
Czwitlinsli aus Pelplin wegen Ver- 
brechens wider die Sittlichkeit endete 
mit der Verurtheilung des Angeklag- 
ten zu 10 Monaten Gefängniß. 

Der 47jährige Maurergeselle Karl 
Wesner hat sich aus Verzweiflung 
über eine unheilbare Krankheit in sei- 
ner Wohnung durch Erhängen den 
Tod gegeben. 

Graudenz. — Der Rentner 
Maschte, der sich aus seiner Woh- 
nung entfernt hatte, ist als Leiche am 

Weichseluser bei Halmarsdorf, Kreis 
Schwetz, gefunden worden. 

Heubude. —- Der vor einigen 
Tagen verschwundene Arbeiter Gustav 
Möller wurde als Leiche in der Weich- 
sel treibend aufgefunden und in die 
Leichenhalle des Heubuder Kirchhofes 
gebracht. 

Praust. — Herr Hilfsprediger 
Kracht von hier hat nunmehr seine 
Berufung zur interimistischen Ver- 
waltung einer Pfarrstelle in Konitz er- 

halten. 
B r i e s en. « Herr Pfarrer Krebs 

hielt in der hiesigen evangelischen 
Kirche seiue Abschiede-predigt 

Diesen-r u. — Jin hiesigen Rö- 
niglichen Realgymnasium verabschie- 
dete sich der tu den Utirdestanv tretende 
Direktor Herr Killumnn in feierlicher 
Weise von den Lenkern und Schülern 
der seit M Jahren von its-n geleiteten 
Anstalt 
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des Baunnternehmers Roßband nie- 
der. Seit etwa vierzehn Tagen ist 
dies der fünfte Brand. 

Inst-s fes-me 
Altdam rn. — Hier wird die 17 

Jahre alte Tochter des Gasthosbe- 
sitzers Torsstecher vermißt, die sich 
heimlich aus der Wohnng entfernt 
hat. Es liegt die Vermuthung eines 
Unglückssalles nahe. 

A n t l a ni. —- Aus bisher noch Un- 
bekannten Gründen hat der Rentier 
Herrnann Beutner aus dem Heuboden 
seinem Leben durch Erhängen ein 
Ende gemacht. 

Corswandt. — Jm Wolgast- 
see hat ein Ahlbecker Kurgast, ein ge- 
wisser Messerstein aus Eberswalde, 
seinen Tod gesunden. 

Dem m i n. —- Der beim Trans- 
Portiren einer Kiste vernngliickte Kel- 
lereiarbeiter Wilhelm Croald ist sei- 
nen Verletzungen erlegen. 

Provinz Zycesmsspoktetw 
Schleswia. —- Der in den Ru- 

hestand aetretene bisherige Direktor 
der Dom-schale, Geheimrath Wolfs, 
hat sich auch auf dem Gebiete der 
Dichttunst bethätigt. 

Altona. — Die18 Jahre alte 
Tochter des Klempnermeisters Horn- 
bogen, Martha, wurde überfahren. 
Die Unaliictliche tqu so entsetzliche 
Verletzungen davon, daß sie nach 2 
Stunden im städtischen Kranken- 
hause starb. 

Elmshorn· — In Bockholt bei 
Elmshorn starb im Alter von 65 
Jahren der Gemeindevorsteher Ja- 
tob Göttsche. 

« 

FlensburgI — Jrn 77. Le- 
bensjahre starb hier Haupipastor a. 
D. Birkenstädt 

Musitdirettor E. Fromm dahier 
beqina das Jubiläum seiner 40jäh- 
riaen Thätiateit als Organist an der 
St. N-ilolai-Kirche. 

Provinz soc-new r 

B re s la u. — Der jüngst verstor- 
bene Schachmeister Arnold Schottlän- 
der hat in seinem Testament die 
Stadt und öffentliche Institute mit 
verschiedenen Zuwendungen bedacht 
An der Spitze der Vermiichtnisse steht 
eine Zuwendung von 80(),0()0 Mart 
an die Stadt Breslau 

Flinsburg —- Jn der Nacht 
brannte das Haus der Wittwe Ullrich, 
unweit des ,,3’frantfurter Felsens«, 
auf bis ietzt noch unaufgetlärte Weise 
nieder. 

Frankenstein. —- Professor 
Dr. Kopietz scheidet von unserem 
Ghmnasiusni, an dem er ieit dem 
Jahre 1883 gewirkt hat. 

Liegnitz. —- Ein Unglücksfall 
ereignete sich am Schloßplatz in der 
Nähe des Hauptpostgebäudes. Der 
7jiihrige einzige Sohn des Telegra- 
phisten Niedrig lief einem Radfahrer 
direkt ins Rad, der Zusammenprall 
war so heftig, daß der Knabe etwa 2 
Meter rückwärts geschleudert wurde 
und direkt auf das Geleise der elek- 
trischen Straßenbahn zu liegen kam. 
Jn diesem Augenblick tam vom 

Schloßplatz her ein Wagen der elek- 
trischen Straßenbahn und überfuhr 
den Knaben, sodaß bald der Tod ein- 
trat. 

Der Verleger des »Liegnitzer Tage- 
blattes«, Kommerzienrath Hermann 
Krumbhaar, ist im Alter von 77 Jah- 
ren gestorben. 

Neu rvde. —- Jn einem Anfalle 
von Schwermuth entfernte sich vor ei- 
nigen Tagen in der Nacht die Ehe- 
frau des Rentiers Weiser aus ihrer 
Wohnug und konnte bisher noch nicht 
gefunden werden. 

G l o g a u. — Den RO. Geburtstag 
feierte dieser Taste der Archdiatonus 
Fürstbischöflicher Kommissar Reg- 
und Sciiulrath a. D. Himmel hier. 
Aus diesem Anlaß wurde ihm der 
Rothe Adlerordeu Z. Klasse mit der 
Schleif-e durch Landrath Singelmann 
aus-gebändigt s 

P Frei-m Hist-u nd Furt-gen- 
E i f e n a ch. — Unter den verschie- 

denen prähistorischen Fanden, die in 
leßter Zeit inThiiringen gemacht wor- 
den sind, findet ein Gräber-fund bei 
dein Orte Neisdorf ganz besondere 
Beamtung Von den entdeckten Grab- 
stiitten wurden bisher fiinf einer Un- 
tersuchung unterzogen. Sie alle stam- 
men aus der jüngeren Steinzeit 
itt000——1500 o. Chr-J und sind mit 
mächtigen Steinlatten iiderdeett 

Oatderstndt —— Das Arm- 
ftedtiche Ehepaar empfing zu feiner 
diamantenen Dochzeit von nnd und 
fern Glücks und Segeniwiinschr. Dei 
Magisteat der Stadt und der Marti- 
nigenieindetiredenratd iandten schrift- 
liche Beniiictsoiinimungen Der Nat 
fee liest dein Judetckure die diaman- 
tene itdesuditiimnotnedaiite mit der 
staat m durch den Odernkniidenten 
der Mova udetienden 
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ten hatte, nach qualvollen Leiden ge- 
storben 

Köthen. —- Auf eine 25jährige 
Thätigteit tsseit 1891 an leitender 
Stelle) kann Herr Direktor Deich, der 
Leiter der Mälzerei Aktien Gesell-.- 
fchaft, vorm. Albert Wrede, zurück- 
blicken. 

Leopoldshali. — Dein am 

30. September aus dem Amt iniKoin-: 
inunaldienft geschiedenen Rendanten 
Friedrich Schutze hat der Herzog die 
goldene Medaille des Hausordens 
Albrechts des Bären verliehen. 

Mc r s e b u r g. —- Die Einfüh- 
rung des neuen Generaldirettors der 
hiesigen Provinzial-Städte-Feuer-Sos 
zietät Geheimen Regierungsratle 
Schede in fein Amt fand im Verwal- 
tungsgebäizde dieser Behörde statt. 

Damiette-o im Pest-dates 

He n gse n. — Die Leiche des vor 
einiger Zeit an der Ruhrfähre rettun- 
lenen Arbeiters Cerato Alexandro ist 
in Gelsecle gelandet. 

Gräfrath. —— Jn der Sitzung 
der Stadtverordneten wurde Herr 
Fritz Hammesfahr, dessen Amt-spe- 
riode als Beigeordneter demnächst ab- 
liiuft. auf die fernere Amtsdauer von 

sechs Jahren wiedergewählt. 
Hörbe. —- Der 6jährige Knabe 

des Arbeiters Blasit veranstaltete mit 
dem von Wellinghosen kommenden 
Htrafzenbahnwagen einen Wettlauf. 
Beim Einbiegen in die Weiche wurde 
der Knabe von den Rädern erfaßt 
und ihm das linte Bein abgefahren. 

K a m e n. —- Bei Ausführung von 

Ausbesserungsarbeiten an einem 
Schornstein auf dem Schachte Grim- 
berg stürzte plötzlich der Maurer Th. 
Beckmann in einer Höhe von 50 Me- 
tern ab und blieb sofort todt. 

K i r ch hö r d e. —-- Großfeuer ent-- 
stand auf der Besitzung Lattau in 
Kleinholthausen. Das Feuer verbrei- 
tete sich mit einer derartigen Schnel- 
ligkeit über das ganze Haus, daß es 
bald ein Opfer der Flammen wurde- 

K o b l e n z. — Die Straftammer 
verurtheilte den 68 Jahre alten Win- 
zer Wilhelm Fischer aus Briedel an 
der Mosel wegen erheblichen Wasser- 
zusatzes zum Wein zu 500 Mart 
Geldstrafe und Einziehung der be- 
fchlagnahmten Weine. 

K r efe l d. —— Der 21jährige Zoll- 
praktilant Weber, der in Köln ange- 
stellt ist, erschoß sich auf dem Osttvalle 
in der Nähe des Bahnhoses. Der Be- 
weggrund, der den jungen Mann in 
den Tod getrieben hat, ist unbekannt. 

Meiderich. — Der Bergmann 
A. Röhrig wurde auf Schacht 4 der 
Zeche ,,Weftend« von herabfallenden 
Gesteinsmassen verschüttet. Es ge- 
lang zwar, ihn noch lebend herauszu- 
holen; er starb aber bald darauf. 

M et t m a n n· —— Bei Gelegenheit 
der Rekrutenabschiedsfeier der hiesigen 
Freiwilligen Feuerwehr überreichte! 
Herr Bürgermeister Conradi deml 
Oberbrandmeifter Herrn C. Kremer, 
die silberne Medaille, welche ihm vom 

Kaiser für seine langjährige Thätig- 
leit bei der Feuerwehr verliehen wor- 
den ist. 

Mülheim a. d. Ruhr. —- Jm 
Betriebe der Friedrich Wilhelms- 
Hütte gerieth der Arbeiter Franz 
Dettloff aus Dümten unter einen um- 

lippenden, mitRoheisen beladenen Wa- 
gen und trug solch schwere Verletzun- 
gen davon, daß er ihnen erlag. 

Bei einer Kahnfahrt auf der Ruhr 
fanden dadurch, dass beim Wechseln 
der Plätze der Kahn umschlug, die bei 
der Firma Krupp in Essen beschäftig- 
ten Zeichner Ferd. Butmann und 
Kracthacte den Tod. 

Decke-pay i 
Schwerin. — Der Mitndfchenk" 

K. Dom-heck, dem es vergönnt war, 
fein 50fähriges Dienftjnbitäum zu 
feiern wurde aus dieser Veranlas- 
fang durch den Großherzog zmn 
Obermundfchent ernannt. 

Boizenbnrd. — Todi aufs-f 
fanden wurde in einem Wafferioch in 
Dammereen die 50 Jahre axte Doris 
hanfen aus Bellahn Das Gerichts 
fiellte fefi daf; ee sich wahrscheinlich 
um einen Seldfimord handelt 

Domin. — Der ältefie Einwoh- 
ner von Döniin der frühere Tifchler 
Bat-ein ifi irn hohen Alter von 96 
Jahren gestorben 
wqumIrusfM 

Gauner-heim s— Kürzlich 
wurde vie Leiche des bei Dlrdeim er- 

irnnienen Arbeiters Unten-in Rotte 
bei Freien gebotnen. 

Gientorf. linfer Lehrer 
sian Meth. Winn fein «.,-fahrines 
«.Iikntefnk-ii.imn, cis-ein ihm von nah 
und fern Giiikiwnnfche h.ir.rehrn.tn 
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Wölfin .1en. tin-n Direktor 
der Sterne-me ntn ordentlian 
Professur her Linn-nenne »in Der hie 
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K »O r d e n der sue Efeu von 

dein Landwirth J. Bratlo bewirth- 
schaftete Dominialplatz zu Wettern- 

ICbarlottenpolder (Kreis Norden) ist 
ziollitiindia nieder-gebrannt 

Peine. —- Vollstiindia niederge- 
lrrannt ist hier in der Nacht das an 

der Wallftrafie belegene Wohnhaus 
» der Wittwe Sofie Domeier. 

Sollinaen. — Der Hof des 
Herrn Rentier Hildebrand der seinen 
Wohnsitz nach Braunschweia verleat 
bat, ist durch Kauf in den Besitz des 
Herrn Deuecke iun. übergegangen 

Okdensurs. 
Varel. — Der Mann der in 

»Wilhelmsk)aven seit vier Wochen 
sschläft, ist der aus Obenstrohe bei 
sVarel aebiirtiae, als Zwerg in der 

aianzen Umgebung bekannte Arbeiter 
Stoffers. 

helfen-Damian 

Darmstadt. —- Der in Neu 
Jsenburg wohnhafte, auch hier bestens 
bekannte Schriftsteller Hermann 
Hirschseld feierte sein 50jähriges 
Schriftsteller-Jubiläuin. 

Jn den Ruhestand versetzt wurde 
vom Großherzog die Silberwärterin 
Barbara Gütig auf ihr Nachsuchen 
an unter Bezeugung der Zufriedenheit 
für langjährige treu geleistete Dienste. 

B e ch t o l s h e i in. —— Bürgermei- 
ster Schuctmann von hier hat sein Amt 
niedergelegt. 

Denn-Habt 
K a ssel. —— Der Gerichtsasfessor 

Dr. Mengel aus Kassel, welcher schon 
seit längerer Zeit als hülfsrichter 
beim hiesigen Amtsgericht thätig war, 
ist zum Anitsrichter ernannt und an 

»das Aintsgericht in Magdeburg ver- 
» fetzt worden. 

Bad Wildungen. —— Anläszs 
Jlich seiner goldenen Hochzeit wurde 

dem städtifchen Flurschiiyen Heinrich 
Loofe einEhrengeschent der Gemeinde 
im Betrage von 50 Mart überwiesen. 

B i e d e n l o v f. -—— Jn Erntebriick 
brannte in der Nacht die dortige 
Schuhleistenfabrit total nieder. 

Carlshafen. -— Hier fiel das 
: Söhnchen des Areiters Rosenlranz in 
Hden tief verschlammten Hafen, ist je- 
idoch noch rechtzeitig von dem Forst- 
, meister Merkel vor dein Tode des Er- 
itrinkens gerettet worden. 
i Dietges. —- Beim Uebertritt in 
s den Ruhestand nach 40jähriger Dienst- 
szeit ist dem Lehrer Weber der Adler 
s des kgl. Hausordens von Hohenzollern 
! überreicht worden. 
i neues-end zucken- l 
« 

Dresden. —- Es sind 30 Jahre, 
dafz der Lokomotivführer a. D. Con- 
stantin Geßler im Hause Kontordiem 
ftraße 25 1., wohnt. 

Chemnitz. — Die Firma J. E. 
Reinecker, Chemnitz-Gablenz, feierte 
ihr 501ähriges Bestehen. 

Dö eln. — Ueber das Vermögen 
des Buchdruckereibesitzers Dagobert 
Culp, des Verlegers des im 18. Jahr- 
gange erscheinenden parteilosen »Dis- 
belner Generalanzeigers", ist vom 

Amtsgericht Döbeln das Kontursver- 
fahren eröffnet worden. 

E i be n st o ck.——Das goldene Ehe- 
jubiläum beging in Eibenftock der 
Zimmermann Bauer mit feiner Ehe- 
frau. 

F l öha. —- An Blutvergiftung 
starb in Flöha der 17jährige Arbei- 
ter Putz. Er hatte ein Blütchen auf- 
getrotzt. 

Kometen 
M ii n ch e n. —- Dser Forstmeister 

a. D. Joh. Löfch feierte in München, 
wo er seitdem 1. Juli l. J. im Ruhe 
stande lebt, seinen 70· Geburtstag 
U Jahre, vom l. Juni 1886 bis «1. 
Juni19(«"J, hatte er dein Forstamte 
Lellenfeld lMiitelfrankeiU vorgeftan- 
den. 

Der 40jährige Kaufmann Friedr. 
Stock, der vor kurzem bei einem Au- 
tomobilunsall schwere Verletzungen 
erlitt, ist diesen in der Chirurgischen 
Klinit erlegen. 

Aschaffenburg --—— Hier wur- 
de in das Aniveien des Schubert-L 
tesitzers Joseph Thiinner eingebro 
its-n und eine Summe von MU» Mi. 
gestohlen. 

Hier feierten in körperlicher nnd 
geiftiger Frische die Oetonoeueneehei 
leute Johann und Katharina Mitt- 
ner das Fest der goldenen HochfeiL 
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Mutter: Fritzchem warum meinst du denn fo? Deine lieben Eltern 
sind ia bei dik! 

herab und blieb mit einer schweren 
Schädelverletzung bewußtlos liegen- 

E se l i n g e n. —-— Der Jngrnieur 
Schweizer war an der Starlstromlei- 
tung beschäftigt, kam in Berührung 
mit derselben und zog sich schwere 
Verletzungen zu, so daß sein Leben in 
Gefahr steht. 

H e i b e n h e i m. —- Bezirlsnotar 
Hart erlitt einen Schlagansakl, dem 
der kräftige Mann erlegen ist. Er er- 

reichte ein Alter von 47 Jahren. 
Js ny. — Jn der Nacht brach in 

dem Hause des Taglöhners und Holz- 
machers Felix Eubeler in Bolsternang 
Feuer aus, daß das Haus total ein- 
äscherte. 

Kohlberg —- Der 43 Jahre 
alte W. Buck stürzte so unglücklich von 
einem Nußbaum, daß er noch Abends 
seinen Verletzungen erlag. 

Alls-MONan 
Straßburg. —- hier verstarb 

der evangelische Pfarrer des Straß- 
barg-er Bürgersvitals Albert Lin-over 
im ()7. Lebensjahre. Lange Jahre 
hindurch hrt der Verstorbene den 
Seelsorgerdienst arn hiesigen Spital 
mit Treue und Gewissenhaftigkeit ver 

sehen- 
Alten«-Die Vorsteherin der Fär- 

»berei und chemischen Waschanstalt, 
-vormals Ed. Printz, Aktien-Gesell- 
Hschast, Fräulein Julie Kamm, sieht 

auf eine 25· jährige verdienstvolle Thä- 
tigteit bei dieser Firma zurück. 

Miilhausem — Der aus dem 
Blochvrozesz betannte Rittmeister v. 

Gersdorff, der zur Disposition ge- 
stellt war, hat jetzt sein-en Abschied 
erhalten mit dem Recht, die Unisorm 
zu tragen. 

Ein mnsteriöser Todesfall wird 
berichtet. Der 52 Jahre alte Achil- 
les Aldorf wurde im Eingang seines 
Hauses mit schweren Verletzungen 
TUioracnsJ als Leiche gefunden. Er 
soll tnqsiiber größere Geldbeträge 
eintassirt haben. 

Dresden-kostbarer Hader-. 
K a r l s r u h e. — Geheimer Rath 

Emil Kilian, Großh. Doinänendirel- 
tor a. D» ist im hohen Alter von 88 
Jahren gestorben. 

B e r w a n g e n. —- Hier feierten 
die Eheleute Altbürgernieister Johann 
hagenbucher und Frau in voller 
Frische das Fest der goldenen hochzeit. 

Donaueschingen. —- Der 50 
Jahre alte Landwirth Joh. Bihrer in 
Jmnienböfe bei Pfohren wurde in der 
Nähe seiner Wo nung vom Bliye er- 

schlagen. 
Ettlingen. -— Kürztich erhielt 

der verheirathete Taglöhner Friedrich 
Graus von einein Pferde beim Ein- 
spannen einen Dickichqu an dessen 
Folgen er nach kurzer Zeit starb. 

Grieiiein — Ein lchrecklichee 
Unglück pollirte kürzlich dem Land-· 
with Weihenbeigee beliii Oehnilip 
den, indem er feinem Sohn Georg 
niit einer eisernen Gabel ein LIqu 
alt-flach 

Diie It Jahre alte Identerchen dee 

Liindioiithii Joseph Reuinle tiel in 
eiiieiii iiiitseiociidten Augenblick in ei 
iien iiiii toitiendein Waise- iiefilllteii 
Bottich iind verbrannte lich derart. 

Eint-. » ttiiils 

Orete hinte. 
H i m d ii r i Tce der-en ILilil 

Ihn-i ists-T di itsissiiii -.i72·« ««Ii«-.l«:iii 
tii W I:s is i-« hierin-« fis-sen su- 

eiiseu Eli-I i ! ils s« Hi ex set ’i’ii 
ilsti NLH e«;«i- itseseLluith sein« 

Titv Die Liesi leis-m »i» si irrer Oe( 

Mit N« Les i iikl i U· Ort Je Fil«.-.i 
·:!« ii l, V hist-i 

B e e is e ti ils-»Mo- Tt Um 
i-« Briim "ie eseiie q-. i-« I·.-· 

m i- Stille Nu ists-r e time steil 
.(k-tul seien : III-U H« YLUY 
l..si Ae Miit-i ihipiinntiiiien einsinnl 

worden 

Mist-w 

Arsdors. —- Hier fand man 

den Taglöhner Nikolaus heiderfcheid 
mit durchschnittenem Halse in seiner 
Wohnung vor. Neben der Leiche lag 
ein Rasirmessey mit dem der Un- 
sgluclliche sich den Tod gegeben hatte. 

Oesmetsssnsw 
Lemberg. —- Bei dem in der 

hiesigen Kunststeim und Dach-siegel- 
sabril in der Janower Vorstadt aus- 
gebrochenen Brande wurden sechs Fa- 
brilgebäude eingriifchert. Der Scha- 
den soll eine halbe Million Kronen 
betragen. 

Graz. —- Der Hochschuladjunlt 
Dr. Felix Corno, Sohn des gleich- 
namigen Universitätsprosessors, hat 
sich tranlheitshalber vergiftet. 

Kürzlich stürzte am Eingange des 
Universitätsgebäudes nach kurzem Un- 
wohlfein der 60jiihrige Universitäts- 
prosessor Dr. Richard Engelmann aus 

Rom, ein Theilnehmer an dem hier 
abgehaltenen deutschen Philologeni 
und Schulmännertag, zusammen und 
starb bald darauf. Die Todesursache 
dürfte Herzlähinung sein- 

E g e r.—-Der 19jährige Zwangs- 
austräger Rösler und ein 17jähriges 
Mädchen Namens Maier aus Eger 
wurden zufammengebunden als Lei- 
chen aus der Erger gezogen. Die El- 
tern des Mädchens waren gegen der 
Beiden Liebesverhältnifz, obwohl Rös- 
ler, der durch Unglück einen Arm ver- 
loren hatte, als fleißiger Mensch be- 
kannt war. Aus Liebeslummer such- 
ten daher die Beiden den Tod im 
Wasser. 

Stehe. —- Hier wurde mit der 
Dernolirung des alten Thurmes be- 
gonnen. Alle Bemühungen, dieses 
Wahrzeichen der Stadt zu erhalten« 
sind also erfolglos geblieben 

Götz. —- Diefer Tage starb, 90 
Jahre alt, der Neichsgraf Anton von 

Attems, Freiherr anf Heiligenkreuz, 
Statthaltereirath i. P. Die Leiche 
wurde nach der Einfegnung in der 

Donilirche zur Beisetzung nach Mossa 
gebracht. 

Firme- 
Be r n. — Die Direktion des 

schweizerischen Nothen Kreuzes wählte 
zum Adjunltes des Zentralseltetiirs 
Dr. med. K. Jfcher, prakt. Arzt in 
Bern. 

A r b o n. —- Nach amtlichen Erbe- 
lmngen zählt die Stadt Arbon auf I. 
Ottobee in 2248 hausbaltungen mtt 
rund U,000 Einwohner, was lett der 
lebten Volltziihlung einer Vermeh- 
rung von 5881 Seelen oder NO 
Prozent gleichkommt 

G e n f. —- Dier starb im Alter von 
82 Jahren der Maler Ulbert Liege-r- 
von. Sohn des betonnlen Gewichts- 
snalere. 

G n aa d. —--— Am Teilmimrs bel 
Lnuenen iit der Jäger SQØIIM CI- 
geimutz litt-ver oertest wurde ee noch 
Dante gebracht 

Bangenthi. In des Ober- 
ltrnhe In Langettihui rast-li- till Utic- 
Mner wer Meer an. Oe Miste 
sml feiner Man-trink eelttt einen SM- 
deltsrnm und items einige seit unwider. 
Der llerunckimtte m du stfkihelgq 

Iris-heirathete Fried-nd Wellddnchsu von 

EIN-meins bei RUNHWL 

l Im isveeusisw ’!.«i.1:»kine wird due- 
.r « .i-.-Is«-eels.s:» ietmskkzh inij Umk» 

Hei !’« Te llilszVd prdshasupsst 
Hi Wes ein tun-end Dunste-Wohle 

Hur Ver-einem U en nnd und un 
« "." t«-!·«s«"« sen Mee- mi note-scheinst 

Eis-sei umsehen txt-en. Welch ihm 
Lyeztstntm Neu Besseres Joss Ums 
noch ein weitem QQIestqetpens gs km 
Wand « mleni 


